
Schriftliche Anfrage
des Abgeordneten Toni Schuberl BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 12.02.2021 

Verloren gegangene Waffen in Niederbayern

In der Antwort der Staatsregierung auf die Anfrage „Illegale Waffen in Niederbayern – 
4. Versuch“ (Drs. 18/12293) wird in der Anlage unter Nr. 22 mitgeteilt, dass 15 illegale 
Waffen (Gewehre, Pistolen und Revolver) verloren gegangen seien.
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Hinweis des Landtagsamts: Zitate werden weder inhaltlich noch formal überprüft. Die korrekte Zitierweise liegt in der Verantwortung der 
Fragestellerin bzw. des Fragestellers sowie der Staatsregierung.

*) �Berichtigung wegen Schreibfehler und ähnlicher offenbarer Unrichtigkeiten

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/  
abrufbar. Die aktuelle Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen/ zur Verfügung.

Ich frage die Staatsregierung:

1.		 Welche Waffen sind in diesem Fall konkret betroffen? �  2

2.1	 Gingen die Waffen bereits vor einer Beschlagnahmung verloren? �  2
2.2	 Welche Konsequenzen wurden gezogen, um die Waffen zu finden? �  2
2.3	 Hatte der Waffenbesitzer Kontakt zu extremistischen Vereinigungen? �  2

3.1	 Gingen die Waffen erst nach einer Beschlagnahmung verloren? �  2
3.2	 Wo wurden die Waffen beschlagnahmt? �  2
3.3	 Von wem wurden die Waffen beschlagnahmt? �  2

4.1	 Wann wurden die Waffen beschlagnahmt? �  2
4.2	 Wo waren diese Waffen zuletzt noch vorhanden? �  2
4.3	 Wann waren diese Waffen zuletzt noch vorhanden? �  2

5.1	 Wie gingen diese Waffen verloren? �  2
5.2	 Wer stellte diesen Verlust fest?  �  2
5.3	 Welche Konsequenzen wurden nach dem Verlust gezogen?  �  2

http://www.bayern.landtag.de/parlament/dokumente/
http://www.bayern.landtag.de/aktuelles/sitzungen/
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Antwort
des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration im Einvernehmen 
mit dem Staatsministerium der Justiz
vom 16.03.2021

Vorbemerkung:
In der Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration (StMI) vom 
12.01.2021 zur Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Toni Schuberl vom 05.11.2020 
betreffend „Illegale Waffen in Niederbayern – 4. Versuch“ wird in der Anlage unter Nr. 
22 u. a. Folgendes mitgeteilt: „Waffen sind verloren gegangen (Verlusterklärung liegt 
vor)“ (Drs. 18/12293 vom 26.02.2021). Diese Angabe liegt der vorliegenden Schrift-
lichen Anfrage zugrunde. 

Im Rahmen der Berichterstattung der zuständigen Generalstaatsanwaltschaft zur 
Beantwortung der vorliegenden Schriftlichen Anfrage wurde festgestellt, dass die ge-
nannte Angabe insoweit fehlerhaft war. Eine nochmalige Überprüfung des betreffenden 
Verfahrens hat ergeben, dass ein Verlust von Waffen ausgeschlossen werden kann. 
Bei der angeführten Verlusterklärung handelte es sich um eine asservierte Verlustbe-
scheinigung in Bezug auf einen Führerschein, die im Rahmen der Berichterstattung zur 
Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Schuberl vom 05.11.2020 betreffend „Illegale 
Waffen in Niederbayern – 4. Versuch“ durch die zuständige Staatsanwaltschaft in die 
Tabelle unter Nr. 22 versehentlich als Verlustbescheinigung bezüglich der Waffen auf-
genommen wurde. 

Tatsächlich wurden die Waffen am 18.01.2018 durch die Polizeiinspektion Viechtach 
am Wohnsitz des damaligen Beschuldigten sichergestellt. Die Waffen wurden zunächst 
durch die Polizeiinspektion Viechtach verwahrt, teilweise begutachtet und anschlie-
ßend an das Bayerische Landeskriminalamt zur Vernichtung übersandt. Die Vernich-
tungsprotokolle liegen vor. 

1.		 Welche Waffen sind in diesem Fall konkret betroffen?

Auf die lfd. Nr. 22 der Anlage zur Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport 
und Integration (StMI) vom 12.01.2021 zu den Fragen 1.1 und 1.2 der Schriftlichen An-
frage des Abgeordneten Toni Schuberl (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) betreffend „Illegale 
Waffen in Niederbayern – 4. Versuch“ (Drs. 18/12293 vom 26.02.2021) wird verwiesen.

2.1	 Gingen die Waffen bereits vor einer Beschlagnahmung verloren?
2.2	 Welche Konsequenzen wurden gezogen, um die Waffen zu finden?

Auf die Vorbemerkung wird verwiesen.

2.3	 Hatte der Waffenbesitzer Kontakt zu extremistischen Vereinigungen?

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.

3.1	 Gingen die Waffen erst nach einer Beschlagnahmung verloren?
3.2	 Wo wurden die Waffen beschlagnahmt?
3.3	 Von wem wurden die Waffen beschlagnahmt?
4.1	 Wann wurden die Waffen beschlagnahmt?
4.2	 Wo waren diese Waffen zuletzt noch vorhanden?
4.3	 Wann waren diese Waffen zuletzt noch vorhanden?
5.1	 Wie gingen diese Waffen verloren?
5.2	 Wer stellte diesen Verlust fest? 
5.3	 Welche Konsequenzen wurden nach dem Verlust gezogen? 

Auf die Vorbemerkung wird verwiesen.
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